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Erfahrungsbericht von Christian 

Name: Christian D. 

Semester: 6  

Studiengang: Betriebswirtschaftliche Logistik 

Vor dem Studium: Ausbildung zum Industriekaufmann und anschließend 2,5 Jahre berufliche 

Tätigkeit 

 

Warum hast du die FH Dortmund gewählt? Was war dein endgültiger Beweggrund?  

Mein Studiengang ist recht neu, daher gab es nicht viele Hochschulen, die Logistik im be-

triebswirtschaftlich orientierten Rahmen anbieten. Ich konnte mich zum Glück für die FH Dort-

mund entscheiden, weil die Stadt im Vergleich zu anderen Studentenhochburgen von den 

Preisen her recht angenehm ist. Zudem wurde sehr transparent gemacht, was gelehrt wird, 

wodurch ich hier besonders genau wusste, was auf mich zukam.  

Warum hast du dich für diesen Studiengang entschieden, was hat dich an diesem Studien-

gang überzeugt im Vergleich zu den anderen angebotenen Studiengängen?  

Ich habe vorher in der Logistik (nach meiner Ausbildung) gearbeitet, dadurch war es nahelie-

gend, auch Logistik zu studieren, da mich dieses Gebiet aufgrund der Komplexität aber auch 

der Vielseitigkeit, gerade in Industrieunternehmen, interessiert. Dieses Gebiet befindet sich 

zudem stetig im Wandel und man kann sich immer für neue Dinge begeistern.  

Nachdem du nun schon ein paar Semester studierst und Erfahrungen gemacht hast: Was ge-

fällt dir besonders am Studium und wie beurteilst du die Studienbedingungen?  

Die Vorlesungen finden oft in kleineren Gruppen statt. Dadurch kann man besser dem Stoff 

folgen und besser in Kontakt mit dem Dozenten treten, falls man Fragen hat. Auffallend ist 

auch die gute Raumausstattung mit neuen Beamern, aber auch geräumigen Tischen. 
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Sofern es schon absolviert wurde: Welche Erfahrung hast du im Praxis-/ Auslandssemester 

gemacht?  

Aktuell befinde ich mich im Praxissemester. Meine Basics aus meinen ersten Berufserfahrun-

gen haben sich durch das Studium sehr gut ergänzt und ich kann mich sehr gut in Themen 

einbringen, da ich fachlich einen umfassenden Hintergrund im Studium erarbeiten konnte.  

Sofern du hier lebst: Was gefällt dir an Dortmund als Stadt besonders? 

Man hat viele Möglichkeiten, seine Interessen zu verfolgen, sei es im Bereich Sport (Fußball, 

Football, Unisport, etc.) als auch in anderen Bereichen wie z. B. Kultur oder Musik.  

Welche Tipps hast du für Studienanfänger? 

Genau über die ersten Wochen des Studiums informieren, sonst wird man am Anfang etwas 

überrumpelt. Einige Sachen, wie eine Erläuterung des LSF zur Einschreibung in die Kurse, sind 

recht unübersichtlich. Die O-Woche ist sehr komprimiert, was das Ganze für mich, da ich noch 

nicht in Dortmund wohnte, sehr erschwerte. Die Informationsveranstaltungen sind sehr hilf-

reich. 

Warum hast du erst eine Ausbildung absolviert? 

Einerseits, um den praktischen Teil meiner Fachhochschulreife zu bekommen, aber auch um 

wirklich sicher zu gehen, dass ich mich beruflich in die richtige Richtung orientiere.   

Warum hast du dich nach der Ausbildung noch für ein Studium entschieden? 

Ich habe nach meiner Ausbildung im selben Betrieb in der Logistik gearbeitet und wollte, da 

mich der Bereich interessierte, mein Fachwissen dafür vertiefen.  

War es rückblickend die richtige Entscheidung? 

Es ist zwar eine schwierige Umstellung, da man als Student auch öfter einen eher unregelmä-

ßigen Alltag hat. Zudem musste man nach den ersten Berufserfahrungen erst einmal das Ler-

nen lernen.  Aber ich würde schon dazu tendieren, dass es die richtige Entscheidung war. Es 

wird sehr viel Fachwissen vermittelt, was sehr praxisnah vermittelt wird, so fällt es leichter, 

dies auch später anzuwenden.  
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Hilft dir die Ausbildung für dein Studium an der FH Dortmund? 

Es war an vielen Stellen leichter, da man einige Grundlagenfächer sozusagen ein 2. Mal durch-

lebte. Dadurch wurden die ersten Semester etwas entspannter. Zudem konnte man sich einige 

neue Themen besser mit dem Praxishintergrund veranschaulichen.  


